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Liebe Leserinnen
und Leser

Neue Rechtschreibung
Nachdem wir in der letzten Ausgabe der Zeitlupe die neue
Rechtschreibung eingeführt hatten, erwartete ich eigentlich
einen Sturm von Reklamationen. Aber nur eine Person beklagte
sich, dass wir in einer Überschrift einen gravierenden Fehler

gemacht hätten (Platzierung statt Plazierung). Anscheinend
haben sich die meisten Leserinnen und Leser schon derart an den
neuen Duden gewöhnt, dass es für sie fast kein Thema mehr ist.
Selbstverständlich werden wir uns aber nach wie vor bemühen,
echte Druckfehler in der Zeitlupe zu vermeiden.

Titelbild: Bern erwartet Sie am Samstag, 21. November 1998
zum grossen AHV-Jubiläumsfest.

Foto: Bern Tourismus

Die Bevölkerungen aller Staaten
werden aus verschiedenen Gründen

immer älter. Die Vereinten Nationen
haben diese Tatsache zum Anlass Franz Kilchherr

genommen, das Jahr 1999 zum «Jahr
der älteren Menschen» zu erklären, damit
auf der ganzen Welt das Thema Alter
und Altern diskutiert wird. Mit dem Motto «Alle Generationen -
eine Gesellschaft» lenken sie die Aufmerksamkeit richtigerweise
auf den Punkt, auf den es beim Zusammenleben ankommt:

auf das Verständnis für den Andern, auf die
Akzeptanz des Andern. Nur dann können
Menschen miteinander leben, seien sie

jetzt alt oder jung, arm oder reich, krank
oder gesund, wenn sie einander respek-
tieren und sich keine Generation für
wichtiger hält als die andere.

Die Zeitlupe möchte auch zum gegenseitigen Verständnis der
Generationen beitragen. Sie muntert deshalb alle Leserinnen

und Leser auf, Geschichten und Erinnerungen, und was sie sonst
den Jungen schon immer einmal
erzählen wollten, in Briefform
aufzuschreiben und uns zu senden. ^
Wir werden eine Auswahl aus diesen
Briefen in einer Broschüre für junge
Menschen zusammenfassen. Wir z-ife
hoffen, damit einen kleinen Beitrag
zum Jahr der älteren Menschen zu tV#Ä /j
leisten (Seiten 12/1 3).
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